
Obwohl meist vermeidbar, ist der plötzliche Herztod 
mit mehr als 100.000 Betroffenen eine der häufigsten 
Todesursachen in der Bundesrepublik außerhalb von 
Kliniken.  Nach einem plötzlichen Herzversagen hat der 
Betroffene nur eine Chance, wenn sofort mit der Herz-
druckmassage und der Anwendung eines Defibrillators 
begonnen wird. Zum schadensfreien Überleben bleibt 
nur ein Zeitfenster von drei bis fünf Minuten.

Um im Notfall schnell reagieren zu können, wurden 
in der Gemeinde Defibrillatoren AED (Automatisierter 
Externer Defibrillator) angeschafft. Die Geräte sind  
24 h für den Notfall bereit und können an den jewei-
ligen Standorten abgeholt werden. Die Anwendung  
ist ohne weiteres durch Laien durchführbar.

Nach dem Anschalten des Gerätes wird durch eine An-
sage Schritt für Schritt das weitere Vorgehen erläutert. 
Der Defibrillator prüft selbstständig den Herzrhythmus 
und entscheidet, ob eine Schockabgabe nötig ist.  
Somit ist das Risiko eines überflüssigen Schocks bzw. 
ein Anwenderfehler absolut ausgeschlossen!

Defibrillator
Der Lebensretter!

Die Standorte  
der Geräte sind:

•	 Althengstett Volksbank (24h)

•	 Althengstett Rathaus, Erdgeschoss 

	 (während der Öffnungszeiten)

•	 Neuhengstett Rathaus (24h)

•	 Neuhengstett Turn- und Festhalle (24h)

•	 Ottenbronn Mehrzweckhalle  

	 (während der Öffnungszeiten)

Rettungsleitlinie

Bewusstlose Person,  
keine Atmung

Notruf absetzen: 112

30 Herzdruckmassagen  
2 Beatmungen

im Wechsel fortsetzen bis 
AED zur Verfügung steht

AED holen lassen

AED öffnen und  
Elektroden auf den freien 
Oberkörper kleben

Anweisungen des AED  
befolgen

Fortfahren bis Patient  
vom Rettungsdienst  
übernommen wird
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